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Unsere Welt ist bunt! – Fotowettbewerb für Kinder

Wenn du dich umsiehst, kannst du unendlich viele tolle Farben entdecken: der Himmel 
kann hellblau, rosarot oder gewittergrau sein; eine Nudelsoße kann käsegelb, tomatenrot oder 
kräutergrün sein und auch du bist manchmal ringelbunt, freudigrot oder traurigblass. Alles 
und jeder hat verschiedene Farben, die Welt ist bunt.

„Unsere Welt ist bunt!“ lautet das Motto vom 6. Augsburger Kinderfotopreis. Beteiligen 
können sich Kinder im Alter von 4 bis 12 Jahren aus der Stadt und dem Landkreis Augsburg. 
Der Einsendeschluss für Fotoarbeiten ist der 14. September 2012.
Es können einzelne Fotos, Fotoserien oder Collagen eingereicht werden. Sie werden entwi-
ckelt, ausgedruckt oder in digitaler Form entgegen genommen von der Medienstelle Augsburg 
(Willy-Brandt-Platz 3, 86153 Augsburg; msa.stadt@augsburg.de).
Weitere Informationen und Fototipps findet man unter www.kinderfotopreis.de.

Der Wettbewerb wird veranstaltet von der MSA – Medienstelle Augsburg des JFF in Koopera-
tion mit der Stadt Augsburg (Bildungsreferat), dem Landratsamt Augsburg (Amt für Jugend 
und Familie), dem Projekt Kinderchancen, der City Initiative Augsburg (CiA) und der Umwelt-
station Augsburg.
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Kulinarischer Podcast

Ein kulinarischer Genuss wartete am Sonntag, den 29. Januar 2012 auf alle Beteiligten des 
Projektes „eat hear love“. Das Projekt wurde veranstaltet von den Redakteurinnen und Redak-
teuren der Jugendradioredaktion „Junge Talente Augsburg“. Normalerweise berichten 
die Jugendlichen einmal im Monat über aktuelle und spannende Themen auf egoFM. Doch 
dieses Mal hatten sie sich etwas Größeres vorgenommen. 
Im Rahmen von Think Big, einem gemeinsamen Programm der Deutschen Kinder- und 
Jugendstiftung und Telefónica Germany, beantragten sie einen kulinarischen Podcast.

Die Idee, die dahinter steht, soll Menschen aus verschiedenen Nationen durch ihre traditio-
nelle Küche näher bringen. Um den Austausch über das Essen festzuhalten, haben sich die 
Jugendlichen entschieden einen Podcast zu gestalten. Podcasts sind Radiosendungen, die 
im Internet auch unabhängig von den Sendezeiten angehört werden können.
Im Vorfeld interviewten die jungen Radiomacher vier verschiedene Familien bzw. Personen 
aus der Ukraine, Italien, Amerika und Deutschland. Um den Austausch unter den Familien 
anzuregen wurden alle zu einem großen Fest eingeladen, welches in der Lehrküche der vhs 
– Volkshochschule Augsburg stattfand.

Hier kochten die einzelnen Gäste ihre traditionellen Gerichte, die dann zusammen verspeist 
wurden. Auch dabei wurde fleißig interviewt und die Atmosphäre festgehalten. Die einzelnen 
Interviews und die Aufnahmen vom Fest werden nun zu einem kulinarischen Podcast zusam-
mengefügt, welcher demnächst auch auf der Internetseite der MSA zu finden sein wird.
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Die Möglichkeit ein Think Big Projekt um-
zusetzen haben alle Jugendliche zwischen 
14 und 25 Jahren. Für gemeinnützige Pro-
jekte gibt es hier eine Unterstützung von bis 
zu 400 Euro.

Auch besteht die Möglichkeit bei der Jugend-
radioredaktion „Junge Talente Augsburg“ 
mitzumachen. Alle Jugendlichen zwischen 
14 und 26 Jahren, die Lust haben selbst ein-
mal vor dem Mikro zu stehen sind herzlich 
willkommen.

Bei Interesse für Think Big oder die Jungen 
Talente Augsburg meldet euch einfach unter 
Telefon: 0821/324-2909 oder per E-Mail bei 
birgit.weichenrieder@jff.de.

Sicherheit im Umgang mit digitalen Medien

Der Wunsch nach mehr Sicherheit im Umgang mit dem Computer und digitalen Aufnahme-
geräten, verbindet die Teilnehmer/innen an Medienqualifizierungskursen der vhs – Volks-
hochschule Augsburg und der MSA. Aber auch die Frage, wie die Medien im Bereich der 
frühen Medienbildung methodisch eingesetzt werden können, beschäftigt die Erzieher/innen.

An jeweils fünf Tagen gehen die MSA- und vhs-Mitarbeiter/innen auf die Erwartungen der 
Teilnehmer/innen ein. So werden Basics im Umgang mit dem Computer bei der Textverarbei-
tung sowie in der Bild- und Tonbearbeitung vermittelt und kleine Medienprojekte angestoßen.

Die vom Bundesministerium für Bildung und 
Forschung (BMBF) und dem Europäischen 
Sozialfonds (ESF) geförderte Schulung geht 
nach drei Jahren zu Ende.
Vom 12. bis 16. März 2012 findet in Augs-
burg die letzte der kostenlosen Schulungs-
einheiten statt.

Nähere Auskünfte erteilt die vhs –
Volkshochschule Augsburg unter der Tele-
fonnummer 0821/5026511.
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FSJ Kultur-Einsatzstellen-Treffen in Augsburg

Zurzeit ermöglichen 80 kulturelle Einrichtungen in Bayern ein Bildungs- und Orientierungs-
jahr für junge Menschen. Neben Kulturämtern, Theatern und Museen können Jugendliche 
in Medienstellen, Bibliotheken sowie Jugendeinrichtungen, Kunst- und Musikschulen ein 
Freiwilliges Soziales Jahr Kultur (FSJ Kultur) absolvieren. Die Einsatzstellen begleiten 
die Freiwilligen fachlich und pädagogisch und beteiligen sich an der Finanzierung des Frei-
willigenplatzes. Sie bieten ein interessantes Tätigkeitsfeld im kulturellen Bereich, in dem sich 
die Jugendlichen ausprobieren und Schlüsselkompetenzen für den Lebens- und Berufsweg 
erwerben können. Im Gegenzug erhalten die Einrichtungen motivierte junge Menschen, die 
sie ein Jahr lang mit viel Engagement in der täglichen Praxis unterstützten, neue Anregungen 
mitbringen und zusätzliche Projekte ermöglichen.

Vertreter von 33 Einsatzstellen trafen sich Ende Januar 2012 in der MSA zu einem Erfah-
rungsaustausch. Eingeladen hatten die Mitarbeiterinnen der BAG Spielmobile e.V., die für 
die Organisation des FSJ Kultur in Bayern zuständig sind. Bei dem Treffen wurden die über-
wiegend positiven Erfahrungen mit den Freiwilligen hervorgehoben und über die Begleitung 
von eigenen Projekten der Jugendlichen diskutiert. Darüber hinaus wurden Informationen 
zum Bundesfreiwilligendienst gegeben und Neuerungen beim Bewerbungsverfahren vorge-
stellt.

Das Freiwillige Soziale Jahr geht im Normalfall vom 01. September bis zum 31. August 
des folgenden Jahres. Neue Anträge können bis 31. März an die BAG Spielmobile gestellt 
werden. Teilnehmen können alle Jugendlichen bis 26 Jahre, die ihre Vollzeitschulpflicht er-
füllt haben. Mehr Informationen unter: www.fsj.spielmobile.de. 
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In eigener Regie – Förderprogramm für Jugendmediengruppen in Bayern

Seit 1989 veranstaltet die BLM – Bayerische Landeszentrale für neue Medien in Kooperation 
mit dem JFF - Institut für Medienpädagogik in Forschung und Praxis das Projekt „In eigener 
Regie“ als ein Angebot aktiver Medienarbeit.
Kinder- und Jugendgruppen in ganz Bayern bekommen die Gelegenheit, unter fachlicher 
Anleitung ihre ganz eigenen Ideen medial umzusetzen. Die Möglichkeit an dem Projekt teil-
zunehmen, haben Kinder und Jugendliche im Alter von 12 bis zu 22 Jahren. Der Förderzeit-
raum beträgt jeweils ein Jahr.

Die Wahl des Themas ist frei. Gute Chancen auf Unterstützung besitzen Geschichten und 
Inhalte, die mit persönlichen Erfahrungen zu tun haben und an eigenen Interessen und Vor-
stellungen ansetzen. Möglich sind alle Genres: Ob Dokumentar- oder Spielfilm, Computer-
spiel oder Internetseite, Feature oder Hörspiel. Eine Jury entscheidet, welche Projekte eine 
Förderung erhalten.

Der Einsendeschluss für Anträge ist der 31. März 2012. Antragsformulare und weitere 
Informationen findet man unter www.ineigenerregie.de.

Das Förderprogramm für Jugendmedien-
gruppen in Bayern bietet professionellen 
Support und Sachmittelzuschüsse bis zu 
4.000 EUR. 
Gefördert werden Produktionen in den drei 
Bereichen Video, Audio (z.B. Hörspiele, 
journalistische Beiträge) und Multimedia 
(z.B. interaktive Medien, Websites, Compu-
terspiele).

Das Förderprogramm richtet sich sowohl 
an Anfänger als auch an erfahrene Jugend-
medienproduzent/innen.
Wer in einer pädagogischen Einrichtung 
oder einer Schule arbeitet, kann die Förde-
rung eines medienpädagogischen Projekts 
in Höhe von maximal 2.000,- Euro beantra-
gen. Die Förderung umfasst Unterstützung 
durch Medienprofis, Honorar-, Sach- und 
Fahrtkosten.

Seite 5

http://www.ineigenerregie.de/
http://www.jff.de


Seite 6

Medienstelle Augsburg des JFF
Willy-Brandt-Platz 3

86153 Augsburg

fon: 0821 / 324-2909
email: msa.stadt@augsburg.de

www.medienstelle-augsburg.de

Redaktion:

Jo Graue – Leiter der MSA
Steffen Steyer 

Birgit Weichenrieder

http://www.jff.de

